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Ohne Termin – kein Zutritt!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Amtsverwaltung Stralendorf und das Kooperative Bürgerbüro sind
telefonisch oder für den Besucherverkehr nur nach vorheriger Terminver-
einbarung während der nachstehend angegebenen Zeiten geöffnet. 

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr -16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr -18.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes ist Pflicht!

Bitte beachten Sie, dass im Bürgerbüro und in der Amtsverwaltung keine
Mund-Nase-Bedeckung verkauft wird. Jeder Besucher muss sich selbst im
Vorfeld eine Mund-Nase-Bedeckung besorgen.

Gelbe Säcke können Sie während der angegebenen Zeiten selbstverständ-
lich in der Amtsscheune abholen. 

Telefonisch erreichen Sie uns über die folgenden zentralen Rufnummern
oder über die entsprechenden Durchwahlen gemäß Telefonverzeichnis:
Telefonzentrale: 03869/7600-0     amt@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro: 03869/7600-76   buergerbuero@amt-stralendorf.de

Es kann je nach Anrufer-Aufkommen zeitweise vorkommen, dass alle ver-
fügbaren Leitungen besetzt sind. In derartigen Fällen bitten wir Sie, Ihren
Kontaktversuch zu wiederholen oder alternativ eine E-Mail zu senden.

Bei Fragen zum Coronavirus bitte ich Sie, sich an den Fachdienst
Gesundheit des Landkreises Ludwigslust-Parchim unter der Tel.-Nr.
03871-7228800 zu wenden oder sich auf der Internetseite des Land-
kreises Ludwigslust Parchim unter https://www.kreis-lup.de/corona/ zu
informieren.

Maik Helterhoff
Leitender Verwaltungsbeamter des Amtes Stralendorf

Ab dem 4. 1. 2021 begrüßen wir Sie 
in unserer neuen internistischen

Hausarztpraxis in Pampow
Sprechzeiten: Mo 8 - 13 Uhr

Di - Fr 8 - 12 Uhr
nachmittags:
Di 14 - 18 Uhr
Do 13 - 15 Uhr

Internistische Hausarztpraxis Julia Pasch und Sita Shiw Gobin

Ahornstraße 13, 19075 Pampow
E-Mail: praxis@internistinnen-pampow.de
www.internistinnen-pampow.de
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Titelthema

Herzen gegen Schmerzen
Wittenfördener Herzkissen-Verein näht bunte Seelentröster

Wittenförden. Im Jahr 2016 wurde auf Initiative
unserer Vereinsvorsitzenden Katrin Staak der „Wit-
tenfördener Herzkissen e.V." gegründet mit dem Vor-
satz: Wir nähen Herzen gegen Schmerzen! 
Vorrangig für an Brustkrebs erkrankte Frauen und
Männer. Ja, auch viele Männer sind davon betroffen.
Die Herzkissen dienen unter der Achsel getragen als
Lagerungshilfe nach Operationen. So wird nach
einem Eingriff der Wundschmerz gelindert.
Unser Verein „Wittenfördener Herzkissen e.V." näht
mit aktuell hochmotivierten 13 Mitgliedern ehren-
amtlich seit seiner Vereinsgründung Herzkissen für
die Brustkrebsstation der Helios Klinik Schwerin.
Diese wunderschönen Herzkissen werden aus Baum-
wollstoffen genäht und mit einer hochwertigen, 60
Grad waschbaren Füllung versehen. 
Nach und nach wurden auch andere Stationen und
Einrichtungen auf unsere Kissen aufmerksam. Die
Versorgung mit genau diesen bunten Herzen hat sich
besonders bewährt auf den Stationen der Kinderkli-
nik der Helios Schwerin, bei den Patienten der Pallia-
tivstationen in Schwerin und Bützow, in der Intensiv-
medizin in Leezen sowie diversen anderen sozialen
Einrichtungen. 

Dazu gehören u.a. das Schweriner Frauenhaus,
Behinderteneinrichtungen sowie Pflegeeinrichtun-
gen in unserer Region.
Die Herzkissen sind nicht nur als Lagerungshilfe auch
für viele andere Zwecke geeignet, sie sind in den
meisten Fällen ein Seelentröster in schweren Zeiten. 
Seit September dieses Jahres können wir nun in eige-
nen Vereinsräumen unserem Ehrenamt nachgehen.
Unsere Vereinsräume befinden sich in Wittenförden,
im Nordring 18 bei der Firma Urban. 

Seelentröster zur Weihnachtszeit
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit überlegen wir uns ein
zusätzliches Nähprojekt für soziale Einrichtungen. So
konnten 2019 knapp 100 Nesteldecken auch an den
Augustenstift Schwerin übergeben werden.
In diesem Jahr werden wir das Mecklenburger Kinder-
zentrum mit kleinen Herzkissen sowie anderen genäh-
ten Seelentröstern für die kleinen Patienten beschen-
ken. Unser Ziel ist es, ab 2021 das Kinderzentrum dau-
erhaft mit Herzkissen ehrenamtlich zu versorgen.
Pro Kalenderjahr werden etwa 4000 Herzkissen im
Ehrenamt genäht und unentgeltlich gespendet.

Unser Ehrenamt hat sich seit Bestehen des Vereines
immer weiterentwickelt. 
So nähen wir auch Nesteldecken für Demenzkranke,
diese kleinen Stoffkunstwerke mit Knöpfen und
Reißverschlüssen dienen der Erhaltung der Feinmo-
torik der Hände.
Ebenso zum Sortiment zählen Drainagetaschen für
diverse Patienten der Helios Klinik Schwerin, die
Hickybeutel für die Kinderkrebsstation, sowie viele
kleine Herzkissen für die Schweriner und Crivitzer
Feuerwehr. Sie sind den Kindern ein Trostpflaster
beim Krankentransport. Über die kleinen Herzkissen
freuen sich auch alle Kinder der Kinderstation der
Helios Kliniken Schwerin. 
Darüber hinaus werden Puppen, Elefanten, Mäuse,
Taschen, diverse Behältnisse und andere zauberhafte
Dinge aus Stoff gefertigt, deren Spendeneinnahmen
in die Vereinskasse fließen.

Nähmaschinen laufen derzeit 
mit Abstand

Leider sind auch die Zeiten seit dem Ausbruch von
Corona nicht an unserem Verein spurlos vorbeige-
gangen. Viele wunderschöne Näharbeiten können

auf Grund der ausgefallenen Veranstaltungen in und
um Schwerin nicht an unseren Spendentischen
angeboten werden, besonders die monatlichen Spen-
denstände in der Heliosklinik Schwerin fehlen und
auch der 2. Nähmarathon in Wittenförden ist ausge-
fallen. 
Im Vorjahr sind auf der gleichen Veranstaltung im
Gemeindehaus 400 Herzkissen während eines Tages
entstanden unter Begleitung von Besuchern der Ver-
anstaltung.
Die Vereinsarbeit finanziert sich u.a. genau aus diesen
Veranstaltungen und den damit erhaltenen Spen-
dengeldern. Die Wertschätzung unseres Ehrenamtes
erfolgte durch die Einladung des Bundespräsidenten
Frank-Walter Steinmeier an unsere Vorsitzende
Katrin Staak als Ehrenmitglied einer Bürgerdelegati-
on zu den Feierlichkeiten zum 3.Oktober 2020 in
Potsdam. Frau Staak nutzte die Zeit in Potsdam, um
mit unserer Ministerpräsidentin Manuela Schwesig
sowie mit unserer Vizepräsidentin des Landtages
Beate Schlupp ins Gespräch zu kommen und unsere
Vereinsarbeit vorzustellen.
Der Vorstand des Vereines bedankt sich bei allen

fleißigen Näherinnen für die vielen Stunden in Heim-
arbeit, in denen die Herzkissen und viele andere wun-
derschöne Näharbeiten angefertigt werden.
Die immer wieder eintreffende Post, voll mit rühren-
den Dankesworten von Menschen, die in diesen
schweren Zeiten ein Herzkissen ihr Eigen nennen,
berührt beim Lesen so manche Näherin im Witten-
fördener Verein.
Wer nun selbst Lust verspürt sich in diese kreative
Arbeit des Vereins einzubringen und sich für unsere
ehrenamtliche Arbeit interessiert, uns sowohl mit
Spenden in Form von Geld als auch in Form von
Stoffspenden (glatte, bunte Baumwollstoffe) unter-
stützen möchte, kann gerne Kontakt zu uns aufneh-
men. Wir freuen uns auf Eure Unterstützung.

Text / Fotos: Herzkissen e.V.

Kontakte:
Katrin Staak Isolde Wessels
Ahornallee 1c Alte Dorfstr. 4
19073 Wittenförden 19073 Wittenförden
Tel: 0173-3622254 Tel: 0174-1476899

0385-3947208
Spendenkonto: Sparkasse Mecklenburg-Schwerin

IBAN: DE35 1405 2000 1711 3136 92
BIC: NOLADE21LWL

Die Mitglieder des Vereins Herzkissen v.l.: Isolde Wessels, Sabine Vehlow, Astrid Blum, Astrid Wenkel, Bianca Rollberg,
Fredy Staak, Katrin Staak, Alina Ahrend, Judith Aurich und vorn die kleine Anna, das Vereins-Maskottchen!
Nicht auf dem Bild: Helga Vehlow, Andrea Pommerenke, Karin Tritthardt und Silvia Weber.

Katrin Staak übergibt Herzkissen an die Leiterin des
AWO-Frauenhauses Schwerin Liane Dommer.

Auch Ministerpräsidentin Manuela Schwesig erhielt von
Katrin Staak ihr ganz persönliches Herzkissen aus Wit-
tenförden.
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Amtliche Bekanntmachungen
Lesefassung:
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Amtliche Bekanntmachungen
Mit der Erschließungsbeitragssatzung verfolgt die Gemeinde Warsow bodenpo-
litische Ziele, zu denen auch gehört, die Gemeinde mit Mitteln zu versehen, die
sie in die Lage versetzen, die gemäß § 123 Abs. 1 BauGB grundsätzlich ihnen

obliegende Erschließungslast kontinuierlich und zügig erfüllen zu können. 
Die Gemeinde Warsow gibt hiermit 

folgende Erschließungsbeitragssatzung bekannt:

Satzung
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der Gemeinde Warsow

Aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 2004 (BGBl. I 2004, S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I, S. 2808) und des § 5 der Kommunalverfassung für
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom
13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V, S. 467) wird nach Beschlussfassung der Gemeindever-
tretung der Gemeinde Warsow am 12. Oktober 2020 folgende  Satzung  bekannt
gemacht:

§ 1
Erhebung des Erschließungsbeitrages

Erschließungsbeiträge werden nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches §§ 127 ff
und dieser Satzung erhoben.

§ 2
Art und Umfang der Erschließungsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Erschließungsaufwand für:
1. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grundstücken dienen, ausge-

nommen solche in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie in Sondergebieten
mit der Nutzungsart: Einkaufszentrum, großflächige Handelsbetriebe, Messe-, Aus-
stellungs-, Kongress- und Hafengebiet, an denen eine Bebauung zulässig ist,

a) bis zu 2 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 12 m, wenn sie beidseitig und mit einer
Breite bis zu 9 m, wenn sie einseitig anbaubar sind,

b) mit 3 oder 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 15 m, wenn sie beidseitig und mit
einer Breite bis zu 12 m, wenn sie einseitig anbaubar sind.

c) mit mehr als 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 18 m, wenn sie beidseitig und
mit einer Breite bis zu 13 m, wenn sie einseitig anbaubar sind,

2. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grundstücken dienen in Kern-,
Gewerbe-, und Industriegebieten sowie in Sondergebieten mit der Nutzungsart: Ein-
kaufszentren,  großflächige  Handelsbetriebe,  Messe-,  Ausstellungs-,  Kongress- und
Hafengebiet,  mit  einer  Breite  bis  zu  18  m  ,  wenn  eine  Bebauung  oder gewerb-
liche Nutzung beidseitig zulässig ist und mit einer Breite bis zu 13 m, wenn eine
Bebauung oder gewerbliche Nutzung einseitig zulässig ist.

3. mit Kraftfahrzeugen nicht befahrbare Verkehrsanlagen (z.B. Fußwege, Wohnwege)
mit einer Breite bis zu 5 m,

4. Sammelstraßen mit einer Breite bis zu 18 m,
5. Parkflächen,
a) die Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2 und 4 sind, bis zu einer weiteren

Breite von 6 m,
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2 und 4, aber nach städtebau-

lichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren Erschließung notwendig sind
(selbständige Parkflächen), bis zu 15% der Flächen der erschlossenen Grundstücke,

6. Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen,
a) die Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1 bis 4 sind, bis zu einer weiteren Brei-

te von 6m,
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen, aber nach städtebaulichen Grundsätzen

innerhalb der Baugebiete zu deren Erschließung notwendig sind (selbständige Grün-
anlagen), bis zu 15 % der Flächen der erschlossenen Grundstücke.

(2) Endet eine Verkehrsanlage mit einem Wendeplatz, so vergrößern sich die in Abs. 1
Nr. 1, 2 und 4 angegebenen Maße um die Hälfte, mindestens aber um 8 m.

(3) Ergeben  sich  nach  Abs.  1  unterschiedliche  Höchstbreiten,  so  gilt  für  die  gesam-
te Verkehrsanlage die größte Breite.

(4) Die in Abs. 1 Nr.1 bis 4 genannten Breiten sind Durchschnittsbreiten.

§ 3
Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes

Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird nach den tatsächlichen Kosten oder
nach Einheitssätzen ermittelt.

§ 4
Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Erschließungsaufwand

Die Gemeinde trägt 10 v.H. des beitragsfähigen Erschließungsaufwands.

§ 5
Verteilung des umlagefähigen Erschließungsaufwands

(1) Der nach §§ 2 und 3 ermittelte und nach § 4 reduzierte beitragsfähige Erschließungs-
aufwand wird auf die erschlossenen Grundstücke des Abrechnungsgebietes nach
deren Flächen verteilt. Dabei werden unterschiedliche Nutzung der Grundstücke
nach Art und Maß berücksichtigt.

(2) Als Grundstücksfläche gilt:
a) bei Grundstücken im Bereich eines Bebauungsplanes die tatsächliche Grundstücks-

fläche. Ist dem Bebauungsplan die tatsächliche Grundstückstiefe nicht zu entneh-
men, gilt als Grundstücksfläche die Fläche, die innerhalb der Grenze des Bebauungs-
planes liegt.

b) bei Grundstücken im unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB) die tatsächliche Grund-
stücksfläche.

c) Bei Grundstücken, die teilweise im unbeplanten Innenbereich und im Übrigen mit sei-
ner Restfläche im Außenbereich (§ 35 BauGB) liegen, wird eine Fläche bis zu einer
Tiefe von 50 Metern im vollen Umfang berücksichtigt. Wird das Grundstück über die
50 Meter hinaus baulich, gewerblich oder industriell genutzt, wird die Fläche bis zum
Ende dieser Nutzung zu Grunde gelegt. Baulichkeiten bis 15 m3 umbauten Raum gel-
ten nicht als Bebauung in diesem Sinne.

d) Die Grundstücksflächen ergeben sich aus dem Liegenschaftskataster oder sind aus
den Grund- und Flurkarten zu ermitteln.

(3) Zur Berücksichtigung des unterschiedlichen Maßes der Nutzung wird die Fläche
gemäß Absatz 2 vervielfacht mit

a) 1,0 bei einer Bebaubarkeit mit einem Vollgeschoss,
b) 1,3 bei einer Bebaubarkeit mit zwei Vollgeschossen,
c) 1,5 bei einer Bebaubarkeit mit drei Vollgeschossen,
d) 1,6 bei einer Bebaubarkeit mit vier oder fünf Vollgeschossen,
e) 1,7 bei einer Bebaubarkeit mit sechs oder mehr Vollgeschossen,
f)  0,5 bei Grundstücken, die in einer baulichen oder gewerblichen Nutzung vergleich-

baren Weise genutzt werden können (z.B. Dauerkleingärten, Freibäder, Friedhöfe,
Sportanlagen).

(4) Für Grundstücke innerhalb des Geltungsbereiches eines Bebauungsplanes ergibt sich
die Zahl der Vollgeschosse wie folgt:

a) Ist die Zahl der Vollgeschosse festgesetzt, aus der höchstzulässigen Zahl der Vollge-
schosse.

b) Sind nur Baumassenzahlen festgesetzt, gilt als Zahl der Vollgeschosse die Baumas-
senzahl geteilt durch 3,5, wobei Bruchzahlen auf volle Zahlen auf- oder abgerundet
werden.

c) Ist nur die zulässige Gebäudehöhe festgesetzt, gilt als Zahl der Vollgeschosse die
höchstzulässige Höhe geteilt durch 2,8, wobei Bruchzahlen auf volle Zahlen auf- oder
abgerundet werden.

Ist tatsächlich eine höhere als die festgesetzte Zahl der Vollgeschosse zugelassen oder
vorhanden, ist diese zugrunde zu legen; dies gilt entsprechend, wenn die zulässige Bau-
massenzahl oder die höchstzulässige Gebäudehöhe überschritten werden.
(5) Für Grundstücke außerhalb des Geltungsbereiches eines Bebauungsplanes oder für

Grundstücke, für die ein Bebauungsplan die Zahl der Vollgeschosse, die Baumassen-
zahl oder die Gebäudehöhe nicht festsetzt, ergibt sich die Zahl der Vollgeschosse:

a) Bei bebauten Grundstücken aus der Höchstzahl der tatsächlich vorhandenen Vollge-
schosse. Ist die Zahl der Vollgeschosse wegen der Besonderheit des Bauwerkes nicht
feststellbar, gilt als Zahl der Vollgeschosse die Höhe des Bauwerkes geteilt durch 2,8,
wobei Bruchzahlen auf volle Zahlen auf- oder abgerundet werden.

b) Bei unbebauten aber bebaubaren Grundstücken aus der Zahl der auf den Grund-
stücken der näheren Umgebung überwiegend vorhandenen Vollgeschossen.

c) Bei Grundstücken auf denen keine Bebauung zulässig ist, die aber gewerblich genutzt
werden können, werden (zwei) Vollgeschosse zugrundegelegt.

d) Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze vorhanden sind, wird ein
Vollgeschoss zugrundegelegt.

(6) Zur Berücksichtigung der unterschiedlichen Art der Nutzung werden die in Absatz 3
festgesetzten Faktoren um 0,5 erhöht.

a) bei Grundstücken in durch Bebauungsplan festgesetzten Kern-, Gewerbe- und Indu-
strie gebieten sowie Sondergebieten mit der Nutzungsart: Einkaufszentren,
großflächige Handelsbetriebe, Messe-, Ausstellungs-, Kongress- und Hafengebiet;

b) bei Grundstücken in Gebieten, in denen ohne Festsetzung durch Bebauungsplan eine
Nutzung wie in den unter Buchstabe a) genannten Gebieten vorhanden oder zuläs-
sig ist;

c) bei Grundstücken außerhalb der  unter den Buchstaben a)  und b) bezeichneten
Gebiete, die gewerblich , industriell oder in ähnlicher Weise (z.B.  Grundstücke mit
Büro-, Verwaltungs-, Post-, Bahn-, Krankenhaus-, oder Schulgebäuden) genutzt wer-
den, wenn diese Nutzung nach Maßgabe der Geschossflächen überwiegt. Liegt eine
derartige Nutzung ohne Bebauung oder zusätzlich zur Bebauung vor, gilt die tatsäch-
lich so genutzte Fläche als Geschossfläche.

(7) Abs. 6 gilt nicht für durch selbständige Grünanlagen erschlossene Grundstücke.
(8) Für überwiegend Wohnzwecken dienende Grundstücke, die von mehr als einer voll-

ständig in der Baulast der Gemeinde stehenden Erschließungsanlage i.S. des § 2
Absatz 1 Nr. 1 erschlossen werden, ist der sich nach § 5 ergebende Betrag nur zur
Hälfte zu erheben.

§ 6
Kostenspaltung

Der Erschließungsbeitrag kann für
1. Grunderwerb,
2. Freilegung,
3. Fahrbahnen,
4. Radwege,
5. Gehwege,

6. unselbständige Parkflächen,
7. unselbständige Grünanlagen,
8. Mischflächen,
9. Entwässerungseinrichtungen,
10. Beleuchtungseinrichtungen gesondert

und in beliebiger Reihenfolge erhoben
werden.
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Neue Bankverbindung beachten!
Durch die Fusion der VR-Bank eG, Schwerin und der Volks- und Raiffeisenbank eG,
Wismar hat das Amt Stralendorf seit kurzem eine neue IBAN.

Neue IBAN: DE44 1406 1308 0000 8101 00
BIC: GENODEF1GUE

VR Bank Mecklenburg eG

Die zudem bekannte Bankverbindung der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin bleibt
unverändert.
Ich bitte um Beachtung beim Zahlungsverkehr mit der Amtsverwaltung.

! Wichtige Information der Amtskasse !
In diesem Jahr ist am 11.12.2020 Kassenschluss.
Alle Rechnungen und Belege, die noch für 2020 verbucht werden sollen, sind bis zu
diesem Zeitpunkt einzureichen.

Wawrzyniak
(Kassenleiterin)

Aus gegebenen Anlass wird die Jagdgenossenschaftsver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Dümmer/Walsmühlen
am 27.11.2020 19.00 Uhr abgesagt.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Jagdgenossenschaft Dümmer/Walsmühlen
Am Freitag den 11.12.2020 findet unsere Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft Dümmer um 19.00 in der Forstscheune Forstweg 13
in Dümmer statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des Protokolls vom 07.09.2018
4. Bestätigung Protokoll vom 07.09.2018
5. Information des Vorstandes und Anfragen der Jagdgenossen
6. Finanzbericht Pachtjahr 2018/2020
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Beschluss über PachtvertragsänderungBeschlussvorlage 1/2020

10.  Beschluss über den Reinerlös aus 20018/2020
Beschlussvorlage 2/2020

11.  Beschluss über den Auszahlungstermin  Beschlussvorlage 3/2020

Der Vorstand

Amtliche Bekanntmachungen
§ 7

Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungsanlagen
(1) Straßen,  Wege  und  Plätze,  mit  Kraftfahrzeugen  nicht  befahrbare  Verkehrsanla-

gen, Sammelstraßen und selbständige Parkflächen sind endgültig hergestellt, wenn
a) ihre Flächen im Eigentum der Gemeinde stehen und
b) sie über betriebsfertige Entwässerungs- und Beleuchtungseinrichtungen verfügen.

Die flächenmäßigen Bestandteile ergeben sich aus dem Bauprogramm.
(2) Die flächenmäßigen Bestandteile der Erschließungsanlage sind endgültig hergestellt,

wenn
a) Fahrbahnen, Gehwege und Radwege eine Befestigung auf tragfähigem Unterbau mit

einer Decke aus Asphalt, Beton, Platten, Pflaster aufweisen; die Decke kann auch aus
einem ähnlichen Material neuzeitlicher Bauweise bestehen.

b) unselbständige und selbständige Parkflächen eine Befestigung auf tragfähigem
Unterbau mit einer Decke aus Asphalt, Beton, Platten, Pflaster, Rasengittersteinen
aufweisen; die Decke kann auch aus einem ähnlichen Material neuzeitlicher Bau-
weisen bestehen.

c) unselbständige Grünanlagen gärtnerisch gestaltet sind;
d) Mischflächen in den befestigten Teilen entsprechend Buchstabe a) hergestellt und die

unbefristeten Teile gemäß Buchstabe c) gestaltet sind.
(3) Selbständige Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen im Eigen-

tum der Gemeinde stehen und gärtnerisch gestaltet sind.

§ 8
Immissionsschutzanlagen

Bei Anlagen zum Schutz von Baugebieten gegen schädliche Umwelteinwirkungen i.S.
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes werden Art, Umfang, Merkmale der endgültigen
Herstellung sowie die Verteilung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes durch
Satzung im Einzelfall abweichend geregelt.

§ 9
Vorausleistungen

Die Gemeinde kann für Grundstücke, für die eine Beitragspflicht noch nicht oder nicht
in vollem Umfang entstanden ist, Vorausleistungen bis zur Höhe des voraussichtlichen
Erschließungsbeitrages erheben.

§ 10
Ablösung des Erschließungsbeitrages

Der Erschließungsbeitrag kann abgelöst werden. Der Ablösungsbetrag bemisst sich nach
der voraussichtlichen Höhe des nach Maßgabe dieser Satzung zu ermittelnden
Erschließungsbeitrages.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß Hauptsatzung der Gemeinde Warsow am Tage nach der
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Warsow, 12. Oktober 2020

Lambrecht - Siegel -
Bürgermeisterin

Mitteilung der Gemeinde Schossin
Die nächste Sitzung der Gemeindevertreter Schossin findet statt am:
Donnerstag, 10. Dezember 2020 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Schossin, Feldstraße 1, 19073 Schossin

Folgende Themenschwerpunkte stehen unter anderem auf der Tages-
ordnung:

- Neubau Gehweg Dorfstraße Mühlenbeck
- Bushaltestellenbeleuchtung Mühlenbecker Ende und Sudemühle
- Straßenbau Gartenstraße (Wiesenweg)
- Neubau Löschwasseranlagen in Schossin/Mühlenbeck

gez. Erwin Balschuweit
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Großer Fischverkauf
Naturkarpfen, Forellen, Ostseeschnäpel und Räucherwaren,

aus eigener Fischerei.

Weihnachten und Silvester
Auf unserem Fischereihof „Teichanlage Frauenmark”

                     Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr
                     Samstag 8 bis 12 Uhr
                     am 23.12. und 30.12. 8 bis 16 Uhr
                     am 24.12. und 31.12. 8 bis 12 Uhr

Fischereihof in Dümmer und an der Tankstelle Leezen
                     am 23.12. und 30.12. 8 bis 16 Uhr
                     am 24.12. und 31.12. 8 bis 12 Uhr

BiMES
Binnenfischerei GmbH

Tel.: 03 87 23 / 88 97 90
info@bimes.de

AAlllleenn eeiinn FFrroohheess FFeesstt uunndd aalllleess GGuuttee ffüürr’’ss nneeuuee JJaahhrr!!

Frisch-Ei-Handel S. Droßel
Tel. 0 38 61/20 41 • Fax: 0 38 61/3022700

Hamburger Frachtweg 8, 19079 Banzkow
Geöffnet: Mo. - Mi. von 8 - 16 Uhr, Do. von 8 - 18 Uhr, Fr. von 8 - 16.30  Uhr

Mo. (21.12.) – Mi. (23.12.2020) tägl. 8 – 18 Uhr geöffnet
Do. (24.12.2020) 8 - 11 Uhr

Weihnachtsenten
und -gänse!

Verkauf und Bestellung 
ab sofort möglich!

Öffnungszeiten vor Weihnachten:

Zusätzlich ab 10. Dezember 2020 an der
Schulungsstätte Dümmer, Hauptstraße 60
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 03869 / 209.

Forstamt Radelübbe
Bakendorfer Weg 7, 19230 Radelübbe

Telefon: 038850 / 621-0
E-Mail: radeluebbe@lfoa-mv.de

www.wald-mv.de

Weihnachtsbaumverkauf 
Alter Forsthof Dümmer
Forstweg 13, 19073 Dümmer
Freitag, 18. Dezember von 13 bis 18 Uhr
Samstag, 19. Dezember von 9 bis 12 Uhr

Coronabedingt handelt es sich in diesem Jahr um 
einen reinen Weihnachtsbaumverkauf.
Auf Ihren Besuch freuen sich 
Ihre Förster

Am 18. und 19. Dezember 2020

FISCHVERKAUF ZUM FEST:
Neuhof b. Neustadt-Glewe: 21. - 23.12., 28. - 30.12.
(A24 Abf. Neustadt-Glewe) 9 - 17 Uhr

24., 31.12. 9 - 12 Uhr
Fischerhof Friedrichsmoor: 23.+30.12. 9 - 14 Uhr

24.+31.12. 9 - 11 Uhr

Am Karpfenteich 1 · 19306 Neustadt-Glewe
Tel.: 03 87 57 / 2 22 32 · Fax: 03 87 57 / 54 97 77

Inhaber: Hermann Stahl

Frohes Fest und 
ein gesundes Jahr 2021!

Ihre Lewitzfischer

vom 12. 12. - 23. 12. 2020

Suchen Sie sich Ihre 
Coloradotanne, 
Nordmanntanne, 
Edeltanne, 
Blaufichte, Fichte 
oder Kiefer 
frisch vom Stamm
aus der Plantage
aus!

Weihnachtsbaumverkauf

am Frachtweg zwischen Holthusen-Sülstorf.

Weihnachtsvorbereitung
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„Das Geld liegt auf der Straße!“
Kleine Straßenfeger freuten sich 

über Taschengeld

Dümmer. Nachdem der Frühjahrs-
putz in der Gemeinde Dümmer auf-
grund der Situation um Corona aus-
fallen musste, konnten wir nun, ver-
traut mit Regeln wie Abstand halten,
Maske tragen und Hände desinfizie-
ren, den Einsatz in Form eines Herbst-
putzes nachholen. 
Am 17. Oktober 2020 hatte der
Sozialausschuss der Gemeinde Düm-
mer zum Kehren, Müll sammeln und
Putzen aufgerufen und in den Dör-
fern Parum, Walsmühlen und Düm-
mer Treffpunkte bekannt gegeben. 
Ziel eines jeden Putzeinsatzes war die
Reinigung der öffentlichen Plätze
und Flächen.
Dies schien zum Teil auch sehr nötig,
was an der Menge an Schmutz
erkennbar wurde.
Am Dorfgemeinschaftshaus Wals-
mühlen, am Feuerwehrhaus Parum
und am Europahaus Dümmer – dort
sammelten wir uns und besprachen
in den Teams, wer welche „Ecken und
Flecken“ übernehmen wollte. 
Der Plan war gemacht, es konnte also
losgehen. Über mehrere Stunden hin-
weg waren einige fleißige Helferin-
nen und Helfer, groß wie klein, im
Einsatz und wuselten durch die
Gegend. Unter anderem konnten fol-

gende Flächen bereinigt werden:
Containerplatz an der Kita Dümmer,
Spielplatz am Europahaus sowie am
Postweg, unsere Badewiese, die
Flächen am Ossenkopp-Steg, das
Gebiet „Dümmer Landschaften“ bis
hin zum Waldschulheim, sowie
öffentliche Wege und Plätze in Wals-
mühlen und Parum. 

Fliesen – Flaschen  – Fundstücke
Gefunden haben wir von zerbroche-
nen Fliesen über jede Menge Flaschen
und Müll auch ein wenig „Nützli-
ches“. Unsere Kleinsten freuten sich
über ein paar Euro- und Cent-Stücke
und teilten diese zum Schluss ganz
fair auf – wohl das niedlichste High-
light des Tages.  
Zum Ausklang stärkten wir uns mit
Bock- und Bratwurst sowie einigen
Kaltgetränken – natürlich zu jeder
Zeit unter Einhaltung der Hygiene-
vorschriften. 
Herzlichen Dank an alle aktiven Hel-
fer, die den Samstagvormittag bei
schönstem Sonnenschein genutzt
haben, um unser wunderbares
Fleckchen Erde wieder ein wenig sau-
berer zu machen!

Text / Foto: Jenny Schmidt 
(Vorsitzende Sozialausschuss Gemeinde Dümmer)

Aktiv auf dem Dorfplatz von Parum: Max und Moritz Simann, Philip Powitz und Anja
Dankert.

Heimatkalender neu aufgelegt

Stralendorf. Der Stralendorfer Kalen-
der erscheint heuer zum achten Mal.
Die erste Ausgabe erschien 2014,
damals als gemeinsame Arbeit von
Helmut Richter, Detlef Dammann
und Dr. Jürgen Aurich. Inzwischen ist
Anke Dombrowski dazugekommen,
die für das plattdeutsche Kolorit
sorgt. Dies und die Tatsache, dass die
Fotos aus Stralendorf und der nähe-
ren Umgebung stammen, machen
den besonderen Reiz des Kalenders
aus. Die Fotos für die Ausgabe 2021
hat alle die Fotografin und Moorfüh-
rerin Jacqueline Scheffler zur Verfü-
gung gestellt. Sie wurden von Detlef
Dammann für den Kalender speziell
optimiert.
Der neue Kalender kann ab Ende
November zum unveränderten
Selbstkostenpreis von 10 Euro erwor-
ben werden. Bestellungen nehmen
Detlef Dammann (Tel. 03869 780505,
Mobil 0171 991913) sowie Anke
Dombrowski (03869 7999787, Mobil
0176-55197503) entgegen. 

Es ist geplant, ein Ansichtsexemplar
im Vorraum des Bürgerbüros auszule-
gen. Durch Ihre Bestellungen zeigen
Sie Ihre Verbundenheit zu unserem
Ort. Text: Dr. Jürgen Aurich 

Foto: Detlef Dammann

Spuk im Schulhaus
Kleine Geister eroberten ihre Grundschule

Stralendorf. Kleine gruselige Gestal-
ten geisterten am 30. Oktober in der
Grundschule umher. 
In Kostümen kaum wiederzuerken-
nen, entdeckten die Kinder in jedem
Klassenraum kleine Mitmach-Ange-
bote und hatten gemeinsam viel Spaß
dabei.
Bei all der Schminke, den Hexenhüten
und Gruselmasken störten die Mund-

und Nasenpullis im Gesicht auch nie-
manden bei seinem Halloween-Spa-
ziergang durch das Schulgebäude. 
Dank der vielen Dekorationsartikel
und Süßigkeiten, die die Eltern bei-
steuerten, war dieser Schultag am
letzten Freitag im Oktober voller blei-
bender, süßer und energiegeladener
Eindrücke. 

Text / Foto: Osing

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM
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Die machen Ihre
ERDGAS-Rechnung
kleiner!

MEC-Ko
Erdgas!

Stralendorf. Zwei neue grüne Fahrrä-
der rollten überraschend Ende Oktober
für die praktische Verkehrsausbildung
auf dem Schulgelände vor. 
Übergeben wurden die nagelneuen
Räder mit verkehrssicherer Ausstat-
tung von der Verkehrswacht an die
Viertklässler der Stralendorfer Grund-
schule.
Sie hatten vor Kurzem ihre Radfahr-
prüfungen vor der Polizei im Rahmen
des Sachkundeunterrichts absolviert

und können unseren Drittklässlern nun
mit kräftigem Tritt in die Pedale etwas
vormachen in Sachen Verkehrserzie-
hung und sicheres Radfahren. 
Die 127 Grundschüler mit ihren 7 Leh-
rerinnen freuen sich sehr über dieses
Geschenk und bedanken sich herzlich
bei der Deutschen Verkehrswacht M/V
mit Sitz in Schwerin.

Text: Reiners / Osing
Foto: Osing

Kfz-Meisterbetrieb AgpAgp -Tankstelle
direkt an der B 106

für messerscharfe Werkzeuge

1a FAHRRADWERKSTATT
Beratung • Service • Verkauf und Verleih

Schweriner Str. 1 • 19077 Lübesse
Tel.: 03868/588 • www.agp-luebesse.de

„Die beste
 Adresse

in Lübesse
“„Die beste

 Adresse

in Lübesse
“

Oberflächentechnik
Sandstrahlen & Pulverbeschichtung

schnell • hochwertig • zuverlässig

halbautomatische Strahlanlage

• Glasperlen

• Glasbruch

• Edelkorund

• Mischkorund

• Normalkorund

• Walnussschalen

WAS WIR FÜR SIE TUN KÖNNEN!

WIR BERATEN SIE GERNE.

Hauptstraße 7a, 19073 Dümmer
Telefon: 03869 / 38 10

E-Mail: info@fussboden-kohfeldt.de

www.fussboden-kohfeldt.de

alle RAL-Töne •
glatte Oberfläche •

feine Grobstruktur •
Hammerschlageffekt •

Fein- und Mittelstruktur •
Metallic-Feinstruktur •

Leichter Metallic-Sprenkeleffekt •
Kundenspezifischer Effekt •

Sandstrahlen Pulverbeschichtung

Freude über neue Drahtesel 
Verkehrswacht überraschte Viertklässler



Stralendorf. Wir schreiben das 1.
Novemberwochenende des laufen-
den Jahres – den 7. November, um
genau zu sein. Mittlerweile betreibt
das Hubertusfestkomitee die Brauch-
tumspflege seit mehr als einem hal-
ben Jahrhundert und doch ist in die-
sem besonderen Jahr 2020 alles
anders, also noch vor einem Jahr. 
Die Stralendorfer Hubertusjagd ist
seit jeher die letzte große Freiluftver-
anstaltung im Kalenderjahr im hiesi-
gen Amtsbereich, bevor sich sämtli-
che Kulturveranstaltungen sonst
üblich über die Wintermonate ins
Innere verlagern.
Herrlicher Sonnenschein bricht sich
im Herbstlaub der Bäume. Buntes
Treiben im Hubertuswald? Nein, es ist
viel zu ruhig auf dem Biwakplatz an
diesem ersten Novemberwochenende
2020.
Ausschließlich Jäger und Treiber durf-
ten in den frühen Morgenstunden zur
Jagd aufbrechen. Sie kehren um die
Mittagszeit zurück, doch das Jagd-
glück war ihnen leider nur wenig
hold. 
Zur Strecke gebracht wurden ein Reh
und ein Marderhund. Somit steht als

Sieger der Hubertusjagd 2020 Chris
Stuhr fest. Er nimmt den Pokal in
Empfang, es bleibt noch Zeit für ein
Erinnerungsfoto an diesen denkwür-
digen Tag. Mehr war nicht möglich,
oder? 
Pünktlich 20.00 Uhr wird der Huber-
tusball eröffnet, dazu finden sich die
Mitglieder des Festkomitees, jedes im

eigenen Wohnzimmer, virtuell
zusammen, Bilder der vergangenen
Jahre fliegen hin und her, Erinnerun-
gen werden ausgetauscht und Pläne
für das nächste Jahr geschmiedet. Ein
Hubertusball im Sommer? Es bleibt
spannend.

Text: Töpfer / Reiners
Fotos: MöTi

Stralendorf. Die Seniorengruppe traf
sich am 28. Oktober im Klubraum des
örtlichen Sportkomplexes wieder zu
ihrer turnusmäßigen Zusammen-
kunft. Allerdings galten verschärfte
Hygienemaßnahmen. Über den Raum
verteilt standen jetzt drei Tische mit
jeweils 6 Stühlen anstelle des sonst
langen Tisches mitten im Raum. 
Beim Betreten des Raumes und beim
Aufstehen im Raum herrschte Mas-
kenpflicht. Vor Eintritt ins Objekt hat-
ten alle auch ihre Hände desinfiziert.

Diese neuen Bestimmungen wurden
von allen akzeptiert. Ich hatte sogar
den Eindruck, dass man sich in den
kleineren Gruppen besser unterhalten
konnte. Nun warteten alle gespannt
auf die neuen Regelungen, die im
November gelten sollten. Wir hoffen
natürlich, dass wir uns weiterhin tref-
fen dürfen. Inzwischen wissen wir,
dass dem nicht so ist. Jetzt setzen wir
unsere Hoffnungen auf den bevorste-
henden Dezember.
Nach der Eröffnung der Veranstaltung

durch unsere Vorsitzende Barbara Ikkes
und einer Vorausschau auf eventuelle
weitere Gruppentreffen gab es erst
einmal das traditionelle Kaffeetrinken
mit vielen Gesprächen über das Leben
im Dorf und die Dinge, die derzeit die
Welt bewegen. Danach wurde an allen
Tischen fleißig gespielt. Noch vor Ein-
bruch der Dunkelheit gingen und fuh-
ren dann alle zufrieden nach Hause.

Text: Dr. Jürgen Aurich
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„Mit Abstand die fröhlichste Runde seit Langem“
Stralendorfer Senioren trafen sich im Oktober

Hubertusjagd ohne Publikum
Traditionspflege im Corona-Jahr stark eingeschränkt

Der Waidmann Chris Stuhr ist Sieger der
Stralendorfer Hubertusjagd 2020.

Im November 2021 soll die Traditionsfah-
ne wieder u ̈ber dem Biwakplatz wehen
und auch Publikum wieder in den Huber-
tuswald locken.

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5513304
Tel. 0385 5512777

Weitere Informationen und Angebote unter:
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Baugrundstücke in 
Neu Gülze/Zahrensdorf,
Baubeginn ca. Sommer 2021
möglich, Grundstücksgrößen von
705m² bis 1.266m², voll er-
schlossen, Grundflächenzahl: 0,3;
Bebauungsrichtlinie: Bebauungs-
plan, bauträgerfrei, 

KP: z.B. 822 m² = 80.000 €

Tel. 0385 551 3304

     

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im Dezember

Dauerwelle kpl. ab

62,10 E
Wir geben zusätzlich 3% Treuerabatt!

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten



Amt Stralendorf. Die Amtsverwaltung
muss immer wieder feststellen, dass
Gartenabfälle illegal im Wald und auf
Grünflächen entsorgt werden. Diese
Unsitte führt dazu, dass die Naherho-
lungsräume unansehnlich werden und
deren Aufenthaltsqualität erheblich
leidet. Schäden an Gehölzen mit nega-
tiven Auswirkungen für die Fauna sind
nicht selten. Gartenabfälle in der freien
Natur sind nicht nur ein unschöner
Anblick. 
Durch den erhöhten Nährstoffeintrag
und die Einbringung nichtheimischer,
möglicherweise invasiver Pflanzenar-
ten können auch beachtliche Schäden
an der Natur angerichtet werden. Aus
einer eventuell einmaligen Ablagerung
solchen Materials wird zudem häufig
Gewohnheit oder Nachbarn schließen
sich diesem Fehlverhalten an. Mit der
Zeit werden Grün- und Waldflächen
hinter Privatgrundstücken mit unan-
sehnlichen pflanzlichen Abfällen über-
häuft. Erfahrungsgemäß lässt weiterer
Müll, wie Plastik-abfälle nicht lange
auf sich warten - weder für die Anlie-
ger noch für Spaziergänger ist es ein
schöner Anblick, wenn sich wilde Müll-
deponien entwickeln.

Erst kürzlich erhielten wir die Informa-
tion aus Wittenförden, dass Unbekann-
te ihre Gartenabfälle / Fallobst im
Bereich Hasengrund – Richtung Neu
Wandrum abgeladen haben.
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Ent-
sorgung von derartigen Abfällen im
Wald oder in der freien Landschaft eine
Ordnungswidrigkeit darstellt, welche
mit einem Bußgeld geahndet werden

kann. Unzulässig in Wald und Flur
abgekippte Gartenabfälle müssen auf-
grund ihrer negativen Folgen für den
Naturhaushalt geahndet und beseitigt
werden. 

Die Abfälle müssen einer ordnungs-
gemäßen Entsorgung zugeführt wer-
den. Dies verursacht hohe Kosten, die
letztlich von der Allgemeinheit zu tra-
gen sind. Kosten entstehen zum Bei-
spiel für das Aufsammeln der Pflanzen-
abfälle und auch für die Verfolgung
und Ahndung der illegalen Entsorgung.
Festzustellen ist, dass die illegale Ent-
sorgung der Grünabfälle völlig unnötig

ist, da genügend legale Alternativen
zur Verfügung stehen. Zunächst kön-
nen die Grünabfälle, sofern das eigene
Grundstück groß genug ist, eigenkom-
postiert und zur Humusversorgung

oder Düngung genutzt werden. 
Den Gartenbesitzern, die nicht kompo-
stieren können oder wollen, bietet der
Landkreis Ludwigslust-Parchim zahl-
reiche Möglichkeiten an, ihre Grünab-
fälle einer ordnungsgemäßen Verwer-
tung zuzuführen. Standorte und Öff-
nungszeiten der Entsorgungssysteme
für pflanzliche Abfälle im Landkreis
Ludwigslust-Parchim werden vom
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses bekannt gemacht (siehe aktuellen
Abfallratgeber).
Daher appellieren die Gemeinden
sowie Amtsverwaltung dringend,
Grünabfälle ordnungsgemäß zu
behandeln beziehungsweise zu entsor-
gen.
Sachdienliche Hinweise zu ordnungs-
widrigen Abfallablagerungen von Gar-
tenabfällen melden Sie bitte dem Fach-
dienst I – Ordnungsrecht des Amtes
Stralendorf. 
Bitte geben Sie dabei so genau wie
möglich den Ort der illegalen Abfall-
ablagerungen sowie Feststellungen
zum Verursacher an, soweit diese
bekannt sind.

Ihr Ordnungsamt
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Illegale Entsorgung bleibt Dauerthema

In der 2. Novemberwoche dieses Jahres wurde diese illegale Entsorgung im Wittenför-
dener Hasengrund gemeldet.

takeaway Öffnungszeiten

Dienstag bis Samstag
12.00 bis 20.00 Uhr

Vorherige telefonische Bestellung
ermöglicht Abholung ohne Wartezeiten!

Angebotskarte unter www.schmiede16.de
telefonische Bestellung: 0385/640 109 83

Ihr zuverlässiger Partner 
in Sachen Naturstein

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische u. Kaminplatten

• Treppenanlagen u. Terrassen

• Natursteinfliesen u.v.m

Erleben Sie die Faszination von Stein und 
besuchen Sie unsere Ausstellung & Werk 

in Hagenow.

Steegener Chaussee 20
19230 Hagenow

Tel. 03883 729136
www.antonioli.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 7 - 17 Uhr und nach Vereinbarung

Malermeister

JJöörrnn KKrruussee
19073 Wittenförden

Hof Wandrumer Str. 13
Tel. 0385/6630308 • Mobil 01575/7688295

joernkruse62@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten

• Spachtelarbeiten • Lasur- und Wischtechniken
• Schimmelbeseitigungen

Ich berate Sie gerne! Bitte rufen Sie mich an.

Bürgerinformation
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Mittagsschlaf im Bürgermeisterbüro
Kitakinder werden fortan im Gemeindehaus betreut

Wittenförden. Die örtliche Gemeindevertretung zog
vor wenigen Tagen in das Feuerwehrhaus in die Neu
Wandrumer Straße um. Seit dem 9. November wer-
den zwei Kitagruppen im Gemeindehaus ganztägig
betreut.
Der einstige Sitzungsraum für Tagungen der Kom-
munalpolitik sowie das benachbarte Bürgermeister-
büro wurden von den Jüngsten des Dorfes in Besitz
genommen.
Hintergrund ist ein Rohrleitungsschaden der Abwas-
serleitung am alten Kitagebäude in der Alten Dorf-
straße. Jener Umstand wurde bei den Untersu-
chungsarbeiten im Zusammenhang mit der Sanie-
rung des Kita Altbaus entdeckt.
Der hier vorliegende Versicherungsschaden wäre
grundsätzlich schnell zu beheben, jedoch hat die
Gemeindevertretung sich dahin positioniert, den Kita
Altbau umfassend zu erneuern und plant bereits seit
einem halben Jahr an Ausweichlösungen für die Kin-
der der Kita, die im Altbau untergebracht sind.
Der Umzug der Kinder in das Gemeindehaus und in
die Horträume der Grundschule war ursprünglich ab
Juni des nächsten Jahres angedacht.

Nun musste der Umzug in das Gemeindehaus jedoch
schneller erfolgen und so die Situation in den betrof-
fenen Gruppenräumen entschärft werden.
„Mein besonderer Dank ist hier den Erzieherinnen
und den Kitaleitern Herrn Thölken und Frau Adolf für
den unkomplizierten reibungslosen Umzug in das
Gemeindehaus auszusprechen“, so Bürgermeister
Matthias Eberhardt gegenüber dem Amtsblatt.
Sitzungen/Veranstaltungen der Gemeindevertretung,
der Ausschüsse und anderer Nutzer des Sitzungstrak-
tes des Gemeindehauses, finden ab sofort nach
Abstimmung mit der örtlichen Feuerwehr im Sit-
zungsraum des Feuerwehrhauses statt.
„Hier ebenfalls vielen Dank an die Wehrführung für
die unkomplizierte konstruktive Kooperation“, fügt
Eberhardt im Gespräch an.
Auch der Bürgermeister räumte das Bürgermeister-
büro und realisiert nun die Bürgersprechstunde
immer mittwochs 17 Uhr bis 18 Uhr in der Kegelbahn
im Kellergeschoss des Gemeindehauses. Telefonisch
ist er unter der Nummer 0177-567 80 49 zu errei-
chen. Text: Reiners / Eberhardt

Foto: privat
Platzmachen für den Nachwuchs: Bürgermeister Eberhardt
packte seine Sachen und zog in die Kegelbahn um.

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de
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WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil unseres Teams!

Das Amt Stralendorf ist eine Amts-
verwaltung für neun Gemeinden und 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Sachbearbeitung Ordnungsrecht (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. Die Vergütung erfolgt,
je nach Eignung, bis zur Entgeltgruppe 9a gemäß TVöD VKA.

Die Aufgaben umfassen u.a.:
• Allgemeine Ordnungsangelegenheiten
• Straßenverkehrsangelegenheiten
• Friedhofswesen
• Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutz
• Katastrophenschutz
• Gewerbeangelegenheiten

Die Bewerbung richten Sie bitte bis zum 11. 12. 2020 per Mail an 
tiede@amt-stralendorf.de oder per Post an 
Amt Stralendorf, Personalstelle, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Internetsei-
te unter www.amt-stralendorf.de.

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil unseres Teams!

Das Amt Stralendorf ist eine Amts-
verwaltung für neun Gemeinden und 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Projektleitung Hochbau und 
technisches Gebäudemanagement (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. Die Vergütung erfolgt,
je nach Eignung, bis zur Entgeltgruppe 11 gemäß TVöD VKA.

Die Aufgaben umfassen u.a.:
• Betreuung investiver Hochbaumaßnahmen
• Erarbeitung von Planungsgrundzügen
• Wahrnehmung der Bauleitung bzw. Bauherrenfunktion
• Feststellung des Sanierungs- und Reparaturbedarfs
• Beauftragung von Fremdfirmen, Erstellung von Leistungsverzeich-

nissen etc.
Die Bewerbung richten Sie bitte bis zum 11. 12. 2020 per Mail an 
tiede@amt-stralendorf.de oder per Post an 
Amt Stralendorf, Personalstelle, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Internetsei-
te unter www.amt-stralendorf.de.

Stellenmarkt / Anzeigen

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.
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„Endlich wieder ein Hund im Haus!“
Hündin „Elli“ begleitet ihr Frauchen täglich zur Arbeit ins Kursana Domizil Stralendorf

Stralendorf. Die Freude der Bewoh-
nerinnen und Bewohner im Kursana
Domizil Stralendorf war riesengroß,
als ihnen Heike Irmer vor vier Mona-
ten die dreijährige Golden Retriever-
Hündin „Elli“ vorstellte. Ein gutes Jahr
hatte es die Verwaltungsangestellte
der Senioreneinrichtung nach dem
Tod ihres Retrievers „Carlo“ im März
2019 ohne Vierbeiner ausgehalten.
„Ich habe meinen Carlo wirklich sehr
vermisst. Da er mich acht Jahre lang
täglich ins Domizil begleitet hat,
haben Bewohner, Angehörige, Kolle-
gen und Besucher oft nach ihm
gefragt und mich immer neu an ihn
erinnert“, erzählt sie. „Erst durch die
Kontaktbeschränkungen im Frühjahr
dieses Jahres und die Langeweile
beim Spazierengehen ohne Hund
habe ich mich entschlossen, mit einer
Anzeige nach einem neuen Retriever
zu suchen. Als mich Elli gleich beim
ersten Besuch so freudig begrüßt hat,
war die Entscheidung für sie im Nu
gefallen.“

In der Senioreneinrichtung trat die
neue Hündin in große Pfoten-
Abdrücke: Schließlich hatte „Carlo“
viele Jahre lang jeden, der durch die
Haustür kam, schwanzwedelnd
begrüßt. „Elli ist viel ruhiger und zieht
sich auch gern einmal zurück“, sagt
Heike Irmer. „Munter wird sie erst am
Nachmittag. Aber dann geht sie gern
nachsehen, wo etwas im Haus los ist.“ 
Da sich die sanftmütige Hundedame
so gern streicheln lässt, dauert es oft
ein Weilchen, bis sie ihre Runde über
die Wohnbereiche im Domizil
gemacht hat. Mittlerweile gibt es
schon einige Bewohner, die das Krau-
len und Kuscheln mit „Elli“ nicht mehr
missen möchten. „Endlich haben wir
wieder einen Hund im Haus“, meinen
Waltraut Ibendahl und Helene Scho-
macker lächelnd und sprechen damit
vielen Mitbewohnern aus der Seele.  

Text / Foto: Kerstin Witt/Kursana

Die Bewohnerinnen Waltraut Ibendahl (l.) und Helene Schomacker aus dem Kursana
Domizil Stralendorf verwöhnen Haushund „Elli“ liebend gern mit Streicheleinheiten.

Aus den Gemeinden
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Menschen einen Weg zum Wiederein-
stieg in den Arbeitsmarkt aufzuzeigen,
ist eine der Kernaufgaben von WBS
TRAINING. Das Weiterbildungsunter-
nehmen mit über 40 Jahren Erfahrung
überzeugt durch Angebote in Top-Qua-
lität. Ausgewählte Trainerinnen und
Trainer sorgen stets für höchstes Niveau
und spannende Themenvielfalt, zum
Beispiel in den Bereichen IT, SAP, Perso-
nal, Medien, Kaufmännisches und vielen
mehr. Die Aussichten, im Anschluss an
eine Weiterbildung oder Umschulung im
Job Fuß zu fassen, sind hoch. Mit geziel-

ten und kontinuierlichen Erweiterungen
ihrer Qualifikationen können sich Absol-
venten von der Konkurrenz abheben und
ihre beruflichen Chancen deutlich
erhöhen.
Standorte von WBS TRAINING finden
Weiterbildungsinteressierte in Schwerin.
Mit über 200 Standorten und der Mög-
lichkeit einer Teilnahme von zu Hause ist
WBS TRAINING immer da, wo Menschen
lernen möchten. Die Weiterbildungen
finden online im WBS LearnSpace 3D®
statt, dem mehrfach ausgezeichneten
Online-Lernformat von WBS TRAINING. 
Ob 24-monatige Umschulungen, die zu
einem anerkannten Berufsabschluss
führen, oder kürzere Weiterbildungen,
die Arbeitsuchenden dabei helfen, mit
einem geschärften Qualifikationsprofil
wieder einen neuen Job zu finden – der
zertifizierte Bildungsanbieter freut sich
auf Menschen, die ihre berufliche
Zukunft in die Hand nehmen und sich
weiterentwickeln wollen. Arbeitsuchen-
de profitieren besonders, da alle Qualifi-
zierungen förderfähig sind (z.B. mit dem
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur
oder des Jobcenters). Aber auch Solda-
ten der Bundeswehr, die ihren Dienst
beenden werden, finden in den Weiter-
bildungen geeignete Angebote für ihre
berufliche Integration.

Interessierte können sich in allen Fragen
zur beruflichen Neuorientierung und
Förderung kostenlos und individuell
beraten lassen. Oder möchten Sie Ihre
Bewerbungsmappe aufpolieren? Auch
dafür bietet Ihnen WBS TRAINING den
passenden Service. Profitieren Sie von
unserer Erfahrung und buchen Sie Ihren

persönlichen Beratungstermin – kosten-
los und unverbindlich. Alle Informatio-
nen zu Ihrem nächsten Karrieresprung
erhalten Sie telefonisch unter der 0385
646080 Schwerin oder indem Sie uns
in unseren modernen Schulungsräumen
direkt in Ihrer Nähe besuchen – in der
Werkstraße 713 in Schwerin.

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute weiterbilden.  
Morgen Arbeiten 4.0.

Unser preisgekröntes Online-Lernformat stärkt Ihre  
 digitalen Kompetenzen.

Das umfassende Kursangebot zu Arbeiten 4.0  
 macht Sie fit für die Zukunft.

Sie erhalten bis zu drei individuelle  
 Bewerbungscoachings inklusive.

Mit WBS TRAINING sind Sie bestens vorbereitet auf  
die digital Arbeitswelt.

100 % online 
100 % förderbar

Valentina Brenner und Simone Käselau,
Regionalleiterinnen Schwerin.

Geschäftsnotiz
Anzeige

Anzeige

Wege aus der Arbeitslosigkeit
WBS TRAINING ist der Experte für geförderte Weiterbildung in Schwerin 

Neue Reisen 2021
Reisekatalog des Reiseservice Schwerin ab 1. Dezember

Auch wenn es gerade heißt Abstand zu
wahren, sollte nicht auf alles verzichtet
werden, was einem lieb und teuer ist.
Für viele Menschen zählt mit Sicherheit
das Reisen zu diesen Dingen. Zudem
kann man guter Hoffnung sein, dass in
Kürze wieder unbeschwert gereist wer-
den kann. Und so haben die Spezialisten
vom Reiseservice Schwerin für das kom-
mende Jahr wieder jede Menge interes-
sante Ziele für alle Reiselustigen im
neuen Sommerkatalog versammelt. 
Mit einer umfangreichen Auswahl an
Bustouren innerhalb Deutschlands aber
auch in den Rest Europas, mit begleite-
ten Flug- oder Wanderreisen, mit Ski-
oder Osterreisen, mit Fluss-kreuzfahrten
oder Ausflügen zu Konzerten, Shows

und Musicals ist alles dabei, was den
Reisehunger stillen kann. 
Die anvisierten Reiseziele liegen vor der
Haustür wie die Insel Rügen und der
Spreewald oder in weiter Ferne wie
Island und der Baikalsee. So kann jeder
ganz nach Belieben wieder vorsichtig
Reiseluft schnuppern oder wagemutig
die weite Welt erobern. 
Die traditionelle Katalogvorstellung im
Van der Valk Resort in Linstow muss
dieses Jahr leider ausfallen. Doch wer
sich beraten und inspirieren lassen
oder den neuen Katalog mit nach
Hause nehmen möchte, kann dies ab
der ersten Dezemberwoche im Reise-
büro im Klöresgang 1 in den Schweri-
ner Höfen tun. Für Plätzchen, Heißge-

tränke und Wärmequellen auch vor
dem Büro ist gesorgt. 
Also hängen Sie Ihre Reiselust nicht an

den Nagel und planen Sie mit dem Rei-
seservice Schwerin Ihre schönsten Tage
des Jahres.
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Ratgeber

Abschiede ermöglichen in Zeiten der Pandemie

(akz-o) Die Corona-Pandemie wirkt
in alle Bereiche des Lebens hinein –
auch in unser Bestattungswesen.
Angehörige, die einen geliebten Men-
schen verloren haben, sind verunsi-
chert. Zu ihrer Trauer und zu den
organisatorischen Fragen, die zu einer
Bestattung gehören, kommen nun
Fragen im Zeichen von Corona hinzu:
Können die Beisetzung und Trauerfei-
er überhaupt durchgeführt werden?
Müssen die Teilnehmer Masken tra-
gen? Wie geht man damit um, dass
vielleicht nicht die ganze Familie und
der Freundeskreis anwesend sein dür-
fen?

Unterschiedliche Richtlinien –
lokal und regional

Je nach Handhabung und Gesetzge-
bung der einzelnen Länder sind
unterschiedliche Vorschriften zu
beachten. Auch innerhalb der Länder
kann es regional und lokal Unter-
schiede geben – insbesondere mit
Blick auf die erhobenen Inzidenzwer-
te. Deswegen können im Trauerfall,
abhängig von Zeitpunkt und Ort,
ganz unterschiedliche Richtlinien
gelten.

Bestatter 
sind kompetente Ansprechpartner
Die Klärung aller Fragen sollte in
jedem Fall gemeinsam mit der Bestat-
terin oder dem Bestatter des Vertrau-
ens erfolgen. Die Bestatter informie-
ren über die örtlichen Bestimmungen,
übernehmen die Abstimmung mit
den zuständigen Behörden – und

suchen gemeinsam mit den
Angehörigen nach den bestmögli-
chen Wegen, auf denen die Abschied-
nahme vom Verstorbenen in würdiger
Weise erfolgen kann.

Ortsnahe und qualifizierte 
Bestatter finden

Wenn der Verstorbene nicht zu Leb-

zeiten selbst einen Bestatter
bestimmt hat, finden die Angehöri-
gen das Bestattungshaus ihres Ver-
trauens heute immer öfter online. Bei
einer Suche im Internet ist es wichtig,
Bestatterinnen und Bestatter zu fin-
den, die lokal ansässig sind, die örtli-
chen Gegebenheiten und Ansprech-
partner gut kennen – und direkt und
persönlich für alle Fragen und Anlie-
gen der Familie da sind. Der Bundes-
verband Deutscher Bestatter e. V. bie-
tet deshalb auf seinem Onlineportal
www.bestatter.de eine einfache
Suchfunktion an, mit der leicht und
schnell ein passender Bestatter
gefunden werden kann.

Aktuelle Informationen online
Außerdem informiert der Bundesver-
band auf seiner Website fortlaufend
über die aktuell geltenden Vorschrif-
ten in den einzelnen Bundesländern.
Aufgrund der zunehmend regionalen
und lokalen Steuerung der Maßnah-
men ist eine Klärung der tagesaktuell
geltenden Bestimmungen vor Ort
jedoch unabdingbar. Auch dafür ist
Ihr Bestatter der qualifizierte
Ansprechpartner.

Bestattungen in der Corona-Krise – Ihr Bestatter berät Sie kompetent und individuell. 
Foto: unsplash.com/BDB/akz-o

Trotz aller Beschränkungen
Sich Zeit für Abschied und Trauer nehmen

(spp-o) Die derzeitige Situation geht
auch an der Bestattungsbranche und
Angehörigen, die einen akuten Trau-
erfall in der Familie haben, nicht vor-
bei. Denn es stellen sich, vor dem Hin-
tergrund der Ausbreitung des Coro-
navirus, zahlreiche Fragen hinsicht-
lich aktueller Bestattungen: Dürfen
beispielsweise Trauerfeiern noch
stattfinden?

Bestattungen sind ausdrücklich vom
Kontaktverbot ausgeschlossen. Der
Kreis der Teilnehmer ist jedoch auf
den engsten Familienkreis zu
beschränken und hygienische Min-
destanforderungen sind zu beachten.
Es gibt bundesweite Unterschiede.
Die aktuell gültigen Bedingungen
erfahren Sie bei Ihrem Bestatter vor
Ort, den Sie unter www.bestatter.de

finden. Verschiedene Städte fordern
dazu auf, eine Teilnehmer- und Kon-
dolenzliste zu führen, damit bei einer
eventuellen Erkrankung der Infekti-
onsweg nachvollzogen werden kann.
Um das Ansteckungsrisiko zu mini-
mieren, sollte bei Trauerfeiern auf
körperliche Gesten der Kondolenz
und Anteilnahme verzichtet werden,
d. h. keine Umarmungen, Küsse, Hän-

deschütteln – es gilt auch auf dem
Friedhof die 1,5-Meter-Abstandsre-
gelung. Soweit die technischen Vor-
aussetzungen da sind, kann die Trau-
erfeier über das Internet online über-
tragen werden. Größere Trauer-
/Gedenkfeiern sind erst nach der
Corona-Krise wieder möglich.
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Ratgeber

Frühzeitig die eigenen Wünsche festhalten

(spp-o) Um es Angehörigen zu
erleichtern, im Falle einer schweren
Krankheit die richtigen Entscheidun-
gen zu treffen, und damit der eigene
Wille gewahrt bleibt, nutzen immer
mehr Menschen eine Patientenverfü-
gung. Da ist es nur konsequent, auch
direkt für die letzte Ruhe selbstbe-
stimmt Vorsorge zu treffen, und das
geht mit einer Bestattungsverfügung.
In der Verfügung lässt sich bindend
dokumentieren, ob eine Erd-, Feuer-
oder Sonderform der Bestattung
gewählt wird und wo sie erfolgen soll.
Viele Satzungen althergebrachter
Friedhöfe schreiben vor, dass Gräber
gepflegt werden müssen. Hier kann
ggf. einen Friedhofsgärtner beauf-
tragt werden. Ist in der Verfügung
bereits ein pflegefreies Grab verein-
bart, fallen nur Kosten zu Beginn der
Nutzung an. Die Deutsche Friedhofs-
gesellschaft (www.deutschefried-
hofsgesellschaft.de) bietet solche
pflegefreien Grabstätten zum Beispiel
als anonymes Rasengrab, als Bestat-
tung im Blumenbeet und als Grab-
stätte im Ruhewald an.
In der Bestattungsverfügung lässt
sich aber noch viel mehr festlegen,
zum Beispiel, ob eine Traueranzeige in
der Zeitung erscheinen soll, wie man
sich die Gestaltung der Trauerfeier
vorstellt, ob die Beisetzung im großen
oder kleinen Kreis erfolgen soll. Es
kann auch eine Vertrauensperson, die
bei Unstimmigkeiten entscheiden
soll, benannt werden.

Hilfe, die von Herzen kommt. Jederzeit!
Das Ziel unseres Bestattungsunternehmens ist… die Angehörigen einfühlsam und
souverän vom ersten gemeinsamen Gespräch an zu begleiten und ihnen in dieser schweren Zeit
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bestattungsvorsorge entlastet Ihre Familie schon heute.
Sprechen Sie mit uns! Unsere Mitarbeiter beraten Sie gern und zeigen Ihnen Wege,
wie Sie Ihre Angehörigen entlasten und alles vorher klären können.

2x in Schwerin
Wittenburger Straße 47
Dreescher Markt 2
Telefon: 0385 20 84 04 34

Crivitz
Parchimer Straße 5
Telefon: 03863 21 90 055

Westphal Bestattungen

K. Prosch, Mitarbeiterin

Mithilfe einer Bestattungsverfügung kann festgelegt werden, wie die Beerdigung erfolgen soll. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Regionales

Regional. Menschen stehen mit dem
gebotenen Abstand zusammen, einige
sitzen verteilt auf Bänken, fröhliche
Musik ist zu hören. Das Wetter ist
trocken und einladend. So haben schon
viele Gottesdienste in diesem Jahr
stattgefunden. So stelle ich mir unse-
ren Gottesdienst zur Fusion vor,
obwohl der Ende November stattfindet. 
Vielleicht wissen Sie es: Mit dem ersten
Advent beginnt ein neues Kirchenjahr.
In diesem Jahr beginnt für die Kirchen-
gemeinden im Amtsbereich Stralendorf
ein besonderes Jahr: Das erste Jahr als
große Kirchengemeinde. 
Denn die Kirchengemeinden von Stra-
lendorf – Wittenförden über Gammelin
– Warsow & Parum, Pampow – Sülstorf
bis nach Uelitz schließen sich zusam-
men. Wir werden zu einer Kirchenge-
meinde, der Ev.-Luth. Emmaus – Kir-
chengemeinde Schwerin – Land (Süd-
west), kurz Emmaus – Kirchengemein-

de. Der Name erinnert uns an die bibli-
sche Geschichte der Emmaus-Jünger,
die gemeinsam auf dem Weg waren, so
wie wir auch gemeinsam diesen neuen
Weg gehen wollen. 
Das ist ein Grund zur Freude und das
wollen wir feiern: mit einem Gottes-
dienst an der frischen Luft am geogra-

phischen Mittelpunkt der neuen
Gemeinde: dem Dorfplatz in Holthusen. 
Natürlich halten wir die geltenden
Regeln ein, nehmen die Kontaktdaten
aller Teilnehmenden auf, tragen Mas-
ken, wenn wir einander zu dicht kom-
men und achten auf den einzuhalten-
den Abstand zwischen verschiedenen

Haushalten und bieten die Möglichkeit
zur Händedesinfektion. 
Begleiten Sie uns auf diesem gemein-
samen Weg und  auch weiter im kir-
chengemeindlichen Leben, mit all den
verschiedenen Angeboten für Kinder
und Jugendliche, für Menschen, die
singen möchten oder sich mit Themen
des christlichen Lebens beschäftigen
wollen. Auch wenn wir in dieser Zeit
kreativ sein müssen und nicht alles
stattfinden kann. 

Seien Sie dabei, wenn wir kreativ den
Fusionsgottesdienst feiern am 29. 11.
2020 um 11 Uhr auf dem Dorfplatz
Holthusen, seien Sie gern auch dabei
in der Advents- und Weihnachtszeit, in
der wir am Heiligabend in diesem
besonderen Jahr draußen miteinander
Gottesdienste feiern. 

Text: Wiebke Langer
Foto: Silke Roß

„Viele werden Eine!“
Fusions-Gottesdienst auf dem Dorfplatz Holthusen



Leew Plattschnacker,
nu hett uns Corona doch wedder
utbremst un wi möten all 'n Gang
trüchnähmen.
Wi ji jo all ut de Medien mitkrägen
hefft, sünd ok de Theaterveranstal-
tungen in November afsecht worden.
Uns planter Theaterbesäuk tau „De

Geist von Wiehnacht“ an 29. November föllt also ut.
Schad, œwer is jo nich tau ännern. Holt juch fuchtig!

Anke Dombrowski
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Literatur

Bei EDITION digital ist der dritte Schwe-
rin-Krimi von Christiane Baumann
erschienen: „Verhängnis in der Grot-
te“. Diesmal befindet sich Nora Graf,

Hauptkommissarin der Schweriner
Mordkommission, in einer ebenso
undurchschaubaren, wie verzweifel-
ten Lage. Sie weiß nicht, wo sie ist
und wer sie warum entführt hat. Sie
weiß auch nicht, ob ihre Gefangen-
schaft möglicherweise mit ihren
aktuellen Ermittlungen zu einem
verhängnisvollen Geschehen in der
künstlichen Grotte im Burggarten
am Schweriner Schloss zu tun hat.
Am Tag zuvor war dort eine junge
Berlinerin von einem bislang Unbe-
kannten überfallen und lebensge-
fährlich verletzt worden. Oder will
sich jemand - aus welchen Gründen
auch immer – an ihrem Lebensge-
fährten Tom Weller rächen? Welche

Rolle spielt die Begegnung mit
einem kleinen Mädchen, das Nora
Graf kurz vor ihrem Verschwinden
in einem Shopping-Center um eine
Puppe angebettelt hatte? Nora
Grafs Kollegen ermitteln mit Hoch-
druck, haben aber zunächst keine
heiße Spur. Werden sie die Haupt-
kommissarin rechtzeitig finden?
Die Leser dürfen gespannt sein …

ISBN: 978-3-96521-240-4 (Buch), 
978-3-96521-238-1 (E-Book)
308 Seiten, 
Preis E-Book: 9,99 Euro, 
Buch: 14,80 Euro

„Verhängnis in der Grotte“
von Christiane BaumannBenni empfiehlt:

Wi snack Platt

Upgepasst !!!

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

Immobilienservice
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Hausverkauf ist
Vertrauenssache

Britt Schulz
Ihre Immobilienmaklerin
T: 0385 551-3360

0172 2181337
britt.schulz@spk-m-sn.de

Immobilien
Finanzierung
Service

     

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de
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Aus den Gemeinden

„GEIHT WEDDER LOS!“

Die Senioren aus Dümmer hatten einen sehr humorvollen Abend mit der Fritz Reuter-
Bühne Schwerin.

Dümmer./Schwerin. Nach langer
Veranstaltungspause aufgrund der
Pandemie, freuten sich am 29. Okto-
ber 2020, 30 Seniorinnen und Senio-
ren aus der Gemeinde Dümmer auf
einen Theaterbesuch im bekannten
und beliebten Schweriner Staats-
theater. 
Nach eigener Anreise ging es dann
unter Einhaltung aller Vorsichts- und
Hygienemaßnahmen ins Konzert-
Foyer. Dort stand das plattdeutsche
Lockerungsprogramm  „GEIHT WED-
DER LOS!“ auf dem Programm. 
Die Schauspieler und Solisten der
Fritz-Reuter-Bühne präsentierten
Lieder und Geschichten aus dem

alten Mecklenburg, sie stammten
zum Teil aus der Feder von Fritz
Reuter und Rudolf Tarnow. Köster
Klickermann mit seinem Rohrstock
hatte auch seinen Auftritt.
Alte Erinnerungen wurden bei so
manchem geweckt und ein Lächeln
war in den Gesichtern zu erkennen. Es
hat der Seele gut getan nach langer
Pause auch mal wieder ein Stück Kul-
tur zu genießen. Nach reichlichem
Applaus gab es noch eine Zugabe -
ein schöner Abend mit heiterer Stim-
mung bleibt unvergessen in nächster
Zeit.

Text : Marianne Kruse 
Fotos : Udo Jensen

Herbstputz mit positivem Nebeneffekt

Wittenförden. Rund eine Tonne Müll
und Unrat wurden von den etwa 40
freiwilligen Helfern gesammelt. Am
24.Oktober machten sich engagierte
Einwohner des Dorfes auf, zur
Herbstputzaktion der Gemeinde Wit-
tenförden.
Gegen 10 Uhr ging es an den
gewohnten Treffpunkten mit den
ausgeteilten Mülltüten los.
Das Team „Bönebütteler Straße“ rea-
lisierte sogar die Ufersanierung des
Teiches Bönebütteler Straße/Am Wall.
Besonderer Dank gilt hier Roland Hill
für die Organisation und Fritz Röpert,
der seine Baumfällfähigkeiten hier
umfassend unter Beweis stellen
konnte.  
Die Feuerwehr Wittenförden nutzte
ebenfalls die Gelegenheit, ihr Objekt

und ihre Fahrzeuge im Rahmen eines
„Putz- und Packtages“ in stetiger Ein-
satzbereitschaft zu halten. 
Nach getaner „Arbeit“ gab es vor der
Feuerwache, wie jedes Jahr, für die
fleißigen Helfer Bratwurst und
Getränke, unter Beachtung der gel-
tenden Pandemieregeln.
„Als äußerst erfreulich ist hier festzu-
halten, dass dieser Einsatz das
gemeindliche Zusammenleben und
Zusammenwirken in dieser veranstal-
tungslosen Zeit wieder etwas unter-
mauern und stärken konnte“, sagt
Bürgermeister Matthias Eberhard in
seinem Abschlussresümee vor Ort
und dankte allen Teilnehmern und
Organisatoren dieser Aktion.

Text: Reiners / Eberhardt
Foto: Eberhardt

Mit Pferdefuhrwerk und vielen Blauen Säcken waren auch Anja Ulrich und Volkhard
Vick im Dorf unterwegs.

Lindenweg 7 · 19075 Pampow · Tel. 03865 - 291162

 · TÜV/AU durch DEKRA · Automatik-Getriebeölspühlung
 · Reifenwechsel/Einlagerung · Kfz-Elektrik/Elektronik
 · Reifen-, Räder-, Bremsen-, Klima- und Ölservice
 · Werkstatt-Ersatzwagen ab 15,- EUR pro Tag

Regional. Seit 1852 gibt es die
Jugendweihen, aber wohl noch nie so,
wie sie in diesem Jahr gewesen sind.
Und wir können sagen, dass wir unter
Auflagen den Mädchen und Jungen
unvergessliche Feierstunden bereiten
konnten. 
Für das entgegengebrachte Vertrauen
der Familien bedanken wir uns herz-
lichst.
Denn nur dadurch ist es uns möglich,
weiterhin die Jugendweihen für Ihre
Kinder durchführen zu können. 
Auch im Jahr 2021 sind wir bemüht,
die Jugendweihen termingerecht und
in feierlich ansprechendem Rahmen
mit Wort und Musik stattfinden zu
lassen. 
Seit vielen Jahren unterstützt uns
dabei das Liedtheater LIVE aus Lud-
wigslust mit seinem stets wechseln-
den Programm in modernem hand-
gemachten Sound.
Termine für die Jugendweihen im
kommenden Jahr sind bereits fixiert - 

alle interessierten Familien können
sich hierzu bereits anmelden. 

Wir ermöglichen jeder Schülerin und
jedem Schüler der 8. Klassen in einer
festlichen Feierstunde den Erhalt der
Jugendweihe in moderner zeit-
gemäßer Form.
Gerne können Sie sich mit mir für
Detailfragen in Verbindung setzen,
um mehr zu den Programmen zu
erfahren.

Text: Jugendweiheverein

„Endlich 14!“
Planen Sie heute die Jugendweihe von morgen

Kontakt:
Ramona Schwindtner, Jugendberaterin
Jugendweihe-Verein Schwerin e.V.
Klöresgang 8-10
19053 Schwerin
Tel. 01520 929 69 39
Jw-sn@t-online.de
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Meta Maus sieht sehr verzweifelt aus und
versteht die Welt nicht mehr.
Auf dem Küchentisch vor ihr liegt ein wei-
teres Mieterhöhungsverlangen von dem
Eigentümer ihrer Wohnung, Bernhard
Biber.
Seit 40 Jahren ist Meta Wohnungsmieterin
in einem Mehrfamilienhaus, welches noch
vor dem Zweiten Weltkrieg in den zwanzi-
ger Jahren erbaut wurde.
Bis vor sechs Monaten musste sie für ihre
kleine Zweiraumwohnung 300 € Kaltmiete
bezahlen.
Nachdem dann vor ca. einem Jahr der alte
Eigentümer das Grundstück mit dem
Wohnhaus an den neuen Vermieter,
Bernhard Biber, verkaufte, begann der
ganze Ärger. Zunächst wurden die Trep-
penhausfenster und die Briefkästen ausge-
tauscht. Die alte Briefkastenanlage und

auch die Fenster waren schon über 60
Jahre alt. Sie stammten aus der Zeit der
ehemaligen DDR, damals musste Meta für
ihre kleine Wohnung sage und schreibe
nur 35 Mark Miete bezahlen. Dafür sah
dann alles auch in der ganzen Umgebung
grau, trist und sehr verfallen aus. Mit einer
so geringen Miete konnte man natürlich
nicht einmal notwendigste Sanierungsar-
beiten an dem Haus zur Werterhaltung
vornehmen, noch dazu es oftmals nicht
einmal ausreichende Baustoffe und Mate-
rialien gab. Diese Zeit war aber lange vor-
bei. Mit einem Mieterhöhungsverlangen
forderte Herr Biber dann die Anpassung
der Miete vor sechs Monaten wegen der
nötigen Modernisierung und Meta musste
schon anstelle von 300 € ab dann 190 €
zusätzlich, also 490 € monatlich für die
Kaltmiete bezahlen.
Und jetzt lag schon wieder ein Mieter-
höhungsverlangen auf dem Küchentisch. 
Ganze 240 € sollten hinzukommen, weil
der Vermieter die alte Wohnungstür und
zwei weitere alte Haustüren ausgewech-
selt hatte. Die Wohnungstür als auch die
Haustüren waren allerdings schon sehr
verschlissen, sodass Meta manchmal Angst
hatte, dass die Tür zu ihrer Wohnung kei-
nen größeren Widerstand mehr entgegen-
setzen konnte.
Plötzlich klingelte es an ihrer Woh-
nungstür. Ruth Reh, eine Nachbarin, stand
im Türrahmen und wedelte aufgeregt mit
ihrem Mieterhöhungsverlangen herum.
„Das kann doch nicht wahr sein!“ konnte
sich Ruth gar nicht mehr richtig beruhigen.
Halsabschneider, Schurke und ähnliche
Begriffe waren noch die mildere Art der

Ausdrücke, die Ruth für den Vermieter
fand. Beide Frauen waren sich schnell
einig, anwaltlichen Rat zu suchen.
Ein paar Tage später hatte ihr Anwalt
Gerhard Gerechtigkeit Zeit für das Anlie-
gen der beiden alten Damen.
Sie schilderten ihm ihr Problem, zeigten
den Mietvertrag und die beiden Mieter-
höhungsverlangen und warfen auch ein,
dass sie mit ihrer bescheidenen Rente wohl
bald noch Wohngeld beantragen müssten,
um überhaupt monatlich über die Runden
zu kommen.
Der Anwalt wusste Rat. „Gerade vor Kur-
zem habe ich ein Urteil unseres höchsten
Zivilgerichtes, dem BGH gelesen, der sich
damit auseinandersetzt, dass Modernisie-
rungen nur zu einer bestimmten Grenze
auf die Miete umgelegt werden dürfen.“
„Können Sie bitte Ihre Erläuterung uns bei-
den alten Damen in ein normales Deutsch
übersetzten?“ fragte Meta den Anwalt.
„Natürlich kann ich das. Das Gericht führt
aus, dass zur Instandhaltung all die Arbei-
ten zählen, die nötig sind, um die Woh-
nung oder das Haus in einem ordentlich
bewohnbaren Zustand zu erhalten. Hierzu
ist der Vermieter verpflichtet und muss die
Kosten auch selbst tragen. Nur dann, wenn
bei einer Modernisierung eine echte Ver-
besserung der Wohnsituation erfolgt, darf
der Vermieter bis zu einer bestimmten
Grenze dies auf die Miete aufschlagen.
Erhaltungsmaßnahmen wie bei Ihnen an
älteren Bauteilen sind aus der Mieter-
höhung herauszurechnen. Sie schilderten
mir, dass die sehr alten Wohnungstüren,
die beiden Haustüren, die schon 60 Jahre
alten Treppenhausfenster und auch die

ebenso alte Briefkastenanlage ausge-
tauscht wurden. Eine Verbesserung der
Wohnsituation ist dadurch sicherlich nicht
eingetreten,“ führte der Anwalt aus.
„Heißt das, dass wir den Mieterhöhungs-
verlangen nicht nachkommen müssen?“
erkundigt sich Ruth nun beim Anwalt.
„Ich schlage vor, dass der Vermieter
zunächst sein Mieterhöhungsverlangen
konkretisiert und nicht ungekürzt bezogen
auf die Auswechslung bereits in ihrer
Lebensdauer abgelaufener Bauteile weiter-
gibt. Hier kann nicht mehr von einer
Modernisierung gesprochen werden. Den
Instandhaltungsanteil muss er in jedem
Fall abziehen.  Hierzu werde ich ihn, wenn
Sie mich beauftragen, unter einer kurzen
Fristsetzung auffordern. Bis dahin sollten
Sie dem Mieterhöhungsverlangen nicht
nachkommen,“ war der Rat des Anwaltes.
Meta und Ruth waren sich sofort einig, den
Anwalt zu beauftragen.
Nachzulesen: Urteil des BGH vom 17.6.2020,
VIII ZR 81/19

Text / Foto: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Höhere Miete, Ja oder Nein?

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

RECHT gut beraten

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden
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Feuer & Flamme

Sirenengeheul am laufenden Band
Jugendwart Marty Hansen über den Einsatzmarathon junger Brandschützer

Holthusen. „Ich möchte mich gern
bedanken, gerade in diesem besonde-
ren Jahr 2020. Danke dafür, dass die
Bürgermeisterin, die Gemeinde Holt-
husen, die ortsansässigen Firmen, die
fördernden Mitglieder, der Förderver-
ein Holthusen e.V. und die aktiven Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr
Holthusen stets hinter uns stehen.
Danke an all diejenigen, die uns stets
mit Rat und Tat zur Seite stehen“, sagt
Jugendwart Marty Hansen im
Gespräch mit dem Amtsblatt.
Am 1. September dieses Jahres gab es
einen Führungswechsel der Kinderwar-
te, nachdem Marie und Johannes John
ihr Amt aus privaten Gründen niederle-
gen mussten, haben sich Nicole Poser
(Kinderwart) und Carolin Buchwald-
Arndt (stellv. Kinderwart) dazu bereit
erklärt, die Kinder der Feuerwehr Holt-
husen weiterhin auszubilden. 
Neben den in der Jugendfeuerwehr
wöchentlichen und in der Kinderfeuer-
wehr 14-tägig stattfindenden Ausbil-
dungsdiensten wurde es auch in die-
sem Jahr, unter den geltenden Corona-
Regeln möglich gemacht, den Kindern
und Jugendlichen einen Berufsfeuer-
wehrtag zu gestalten.  
Am 25. und 26. September 2020 wurde
der Berufsfeuerwehrtag mit den Kleins-
ten unserer Feuerwehr durchgeführt.
Neben einigen Einsätzen, wie z.B. Per-
sonensuche, Sturmschaden usw. haben
wir den Abend mit Stockbrot und
Marshmallows am Lagerfeuer ausklin-
gen lassen. Am nächsten Morgen ging
es nach Frühstück und Frühsport mit
der Durchführung und Abnahme der
Kinderflamme 1 und 2 weiter. Sie

mussten Feuerwehrknoten binden,
einen Notruf absetzen und durften sich
gegenseitig einen Verband anlegen.
Zum Abschluss und als Highlight des
Berufsfeuerwehrtages durften die Kin-
der ein kleines Feuer löschen.

Fehlalarm und echte Flammen
Ende Oktober wurde auch mit der
Jugendfeuerwehr der Berufsfeuer-
wehrtag durchgeführt. Nach dem Ein-
richten der Schlafstätten wurde der
erste Einsatz initiiert. Vor Ort war
nichts festzustellen, es handelte sich
um einen sog. Fehleinsatz und die Ein-
satzkräfte machten sich auf den Rück-
weg ins Gerätehaus. Nach der Rück-
kehr wurde das gemeinsame Abendes-
sen – selbstgemachte Pizza – vorberei-

tet. Gut gestärkt ertönte erneut die
Sirene. Es ging zum Einsatz mit folgen-
der Lage: Nahe der Tierpension in Holt-
husen sei ein Feuerschein zu sehen. Bei
Eintreffen an der Einsatzstelle konnte
dieser nicht festgestellt werden, sodass

dies der „Leitstelle“ mitgeteilt wurde.
Die „Leitstelle“ teilte sodann mit, dass
es eine erneute Alarmierung mit glei-
cher Sachlage, nur ein paar wenige Kilo-
meter weiter, in Lehmkuhlen gegeben
hat. Am Einsatzort angekommen, brann-
te es tatsächlich. 

Verkehrsunfall und ein Vermisster
Die Jugendfeuerwehr stellte, mit Hilfe
der Betreuer, rasch die Löschversor-
gung her, sodass das Lagerfeuer schnell

gelöscht werden konnte. Nach Rück-
bau und Zurückkehren ins Gerätehaus
nahmen alle ihre Schlafplätze ein und
ruhten sich aus. Nach nur kurzer Zeit
kam der nächste Einsatz. Am Einsatzort
eingetroffen, wurden die Jugendlichen
vor eine große Herausforderung
gestellt. Ein Verkehrsunfall mit zwei
Autos und insgesamt sieben Personen,
wovon eine Person vermisst wurde,
zwei bewusstlos waren und vier weite-
re verletzt. Nach kurzer Lageerkundung
konnte die Jugend auch diesen, insze-
nierten Einsatz mit Bravour und Sou-
veränität meistern. 

Brandmelder löste aus
Vor dem Frühstück am nächsten Mor-
gen ertönte die Sirene erneut. Nach
kurzer Zeit standen alle Einsatzkräfte
bereit zur Abfahrt und machten sich
auf den Weg zur Einsatzstelle. Nach der
Lageerkundung konnte der „Leitstelle“
mitgeteilt werden, dass keine Anzei-
chen erkennbar sind, weshalb die
Brandmeldeanlage ausgelöst haben
könnte. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück
ging es mit einer Ausbildungseinheit in
Sachen FwDV-10  -Tragbare Leitern-
und Knotenkunde weiter. Noch
während der Ausbildung ertönte
erneut die Sirene. Es ging zum Sport-
platz Holthusen. Am Einsatzort einge-
troffen, machte sich die Gruppenfüh-
rerin auf den Weg zur Lageerkundung.
Auf dem Nebendach der Sporthalle
entdeckte sie schnell die scheinbar
bewusstlose Person und gab weitere
Befehle. Über eine zweiteilige Stecklei-
ter stiegen sie auf das Dach, von wo aus
die Person mit Hilfe eines Rettungs-
knotens hinabgelassen und die Ret-
tungstrage gelegt wurde. Nach einer
kurzen, aber positiven Feedbackrunde
neigte sich der Berufsfeuerwehrtag
dem Ende.

Text: Reiners / Hansen / Poser
Foto: Poser

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihre Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau

1995

2020

Service

Brüsewitz
038874 / 41124

www.skodaservice.de
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Kirchenfenster

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin Land

PredigerGottesdienste
6. Dez.. 2. Advent Parum 10 Uhr Pastorin Langer

Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
Pampow 10 Uhr Pastor Csabay
Kraak 17 Uhr Pastorin Gatscha

13. Dez. 3. Advent Warsow 10 Uhr Pastorin Langer
Stralendorf 10 Uhr Pastor Schabow
Sülstorf 10 Uhr Pastor Csabay
Uelitz 17 Uhr Pastorin Gatscha

20. Dez. 4. Advent Gammelin 10 Uhr Pastorin Langer
Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow

Holthusen Dorfpl. 16 Uhr Pastor Csabay
Mirow 17 Uhr Pastorin Gatscha

24. Dez.. Heiligabend       Für alle Gottesdienstorte siehe die Sonderseite
25. Dez. 1. Weihnachtstag Warsow 10 Uhr Pastorin Langer
26. Dez. 2. Weihnachtstag Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
31. Dez. Silvester Kraak 15Uhr Pastorin Gatscha

Stralendorf 17 Uhr Pastor Schabow
Pampow 17 Uhr Pastor Csabay

1. Jan. Neujahrstag Wittenförden 15Uhr Pastor Schabow

Aufgrund der sich immer wieder ändernden Situation, informieren Sie sich bitte
über unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsangebote. Beachten Sie Aushänge,
Plakate und Mitteilungen in unseren Schaukästen. Denken Sie an Ihre Mund-
Nasen-Maske, bleiben Sie vorsichtig und vor allem gesund!

„Gemeinsam für sich“ – durch die Adventszeit
Damit Sie sich nicht so ganz allein den Weg durch die Adventszeit bahnen müssen, können
Sie jeden Tag ein Türchen unseres Adventskalenders öffnen. So begegnen Sie bis zum 24.
Dezember den verschiedenen Figuren der Weihnachtsgeschichte, entdecken die liebevollen
Botschaften der Adventslieder, lassen sich berühren von wärmenden Texten. Ob am Früh-
stückstisch, gemütlich auf der Couch bei Tee und Gebäck oder zur Andacht am Abend. Die
Kirchengemeinde Uelitz möchte Ihnen auf diese Weise im Advent besonders nahe sein. 

Und nehmen Sie auch gerne das Kerzenritual vom Frühjahr wieder auf und stellen um 18
Uhr ein Licht ins Fenster. Wer mag kann dann noch ein Adventslied singen, einen adventli-
chen Text lesen und ein Vaterunser beten. 
Kalender und Anregungen dazu finden Sie auch in unseren „Briefkästen“ im Nahkauf und
der Teppichwelt Rastow, im Salon Lewitzköpfe in Fahrbinde, über whatsApp, per email oder
auf unserer homepage – und natürlich direkt im Pfarrhaus Uelitz oder unter 03868 - 545.

„Weihnachten mal anders“
Sie ahnen es schon… Weihnachten, so, wie wir es kennen und lieben, können wir in diesem
Jahr nicht feiern. Wir müssen andere Wege gehen, denn ganz nüchtern betrachtet, stimmt
der Satz aus unseren liebgewordenen Krippenspielen: „Denn es war kein Platz in der Herber-
ge“! Unsere Kirchen sind zu klein, Abstände können nicht eingehalten werden, singen dür-
fen wir auch nicht und ein Krippenspiel dürfen wir auch nicht wie gewohnt einüben…
Aber ohne Glockengeläut, Weihnachtsgeschichte, Lieder und Texte und geschmücktem Tan-
nenbaum kann es einfach nicht Weihnachten werden! Darum feiern wir dieses Jahr einfach
„Weihnachten mal anders“ und laden Sie alle herzlich ein, an einem besonders wunderbaren
Weihnachtszauber in ihrem Dorf teilzunehmen. 
Diesmal brauchen Sie sich nicht auf den Weg zur Kirche zu machen, sondern die Kirche
kommt zu Ihnen, in Ihr Dorf, dorthin wo der geschmückte Weihnachtsbaum steht oder ein
großer Platz ist.
Wichtig: Bringen Sie einen Teilnahmezettel mit ihren Kontaktdaten mit – das vereinfacht
das Listenschreiben vor Ort, denken Sie an Ihre Mund-Nasen-Bedeckung und an das
Abstandhalten, an etwas Geld für die Kollekte, dickes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. 
Die Weihnachtsandacht dauert im Schnitt 15 bis max.20 min.

OpenAir-Andachten zu Heiligabend in unseren Dörfern:
Bereich Uelitz
14.00 Uhr Goldenstädt, vor der Kirche
14.30 Uhr Jamel, am Spielplatz
15.00 Uhr Mirow, vor der Kirche
15.30 Uhr Lübesse, am Gemeindehaus
16.30 Uhr Fahrbinde, am Gemeindehaus
17.00 Uhr Kraak, am Gemeindehaus
17.30 Uhr Rastow, am Gemeindehaus
18.00 Uhr Uelitz, auf dem Pfarrhof
Bereich Pampow – Sülstorf
14:30 Uhr Pampow, Kirchhof
16:00 Uhr Sülstorf, Dorfplatz vor der Kirche
17:00 Uhr Sülte, Dorfplatz 
Bereich Gammelin-Warsow-Parum
14:00 Uhr Dümmer, am Europahaus
14:45 Uhr Parum an der Kirche 
15:30 Uhr Schossin 
16:15 Uhr Kothendorf 
17:00 Uhr Warsow an der Kirche 
17:45 Uhr Bakendorf, Platz der Begegnung 
18:30 Uhr Gammelin, Schulhof 
Bereich Stralendorf – Wittenförden
14:30 Uhr Stralendorf, vor dem APH Kursana
15:00 Uhr Stralendorf, vor der Kirche
15:40 Uhr Groß Rogahn, vor dem Dörphus
16:20 Uhr Wittenförden, Strietkaegel Buswendeplatz
17:00 Uhr Wittenförden, Feuerwehr
17:30 Uhr Wittenförden vor der Kirche

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ewige Ruh’.
Denkt, was ich gelitten habe,
eh’ ich schloss die Augen zu.

DANKSAGUNG

Heidemarie Nilius
* 27. 10. 1951                  † 14. 10. 2020

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten,

Freunden und Nachbarn von Herzen bedanken.

Manuela, Enrico, Andreas
November 2020 und Familien

Familienanzeige

Brich dem Hungrigen
dein Brot, und die im
Elend ohne Obdach sind,
führe ins Haus!
Wenn du einen nackt
siehst, so kleide ihn, und
entzieh dich nicht
deinem Fleisch und Blut!

Jesaja 58,7
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Sprechzeiten 
Amtsvorsteher:  Herr  Helmut  Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0
Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
www.gemeinde-duemmer.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 / 03869 - 599 99 39
Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Marianne Facklam
facklam53@web.de
jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedestraße 5, 19075 Holthusen
Tel. 03865 - 4000 
Gemeinde Kle in  Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 01522 / 48 71 900
Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Frank Gombert
dienstags von 17 – 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83
Gemeinde Schossin  
Bürgermeister: Herr Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90
Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17 – 18 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 01 76 / 20833247 · post@helmutrichter.de
Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat von 16 Uhr – 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Kothendorf und per Tel. 03 88 59 / 52 33
Gemeinde Wit tenförden
Bürgermeister: Herr Matthias Eberhardt
dienstags von 17 Uhr – 18 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
Tel.: 0177-567 80 49
Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr  Ingo Büchner
nach Vereinbarung, Tel. 03869 - 7 67 00 33

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052
Sprechzeiten entfallen zur Zeit.

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Impressum
Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Stralen-
dorf  und des Zweckverbandes Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Grevesmühlen,
erscheint 1x monatlich.
Herausgeber: Amt Stralendorf, Dorfstr. 30, 
19073 Stralendorf, 
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Verantwortlich für den Inhalt:  
Leitender Verwaltungsbeamter 
des Amtes Stralendorf 
Redaktion: Martin Reiners, Amt Stralendorf, 
Telefon: 03869/760029
Verlag: Wirtschaftsverlag Detlev Lüth,
Friedrich-Engels-Straße 2c, 19061 Schwerin,
Telefon: 0385/48 56 30, 
Telefax: 0385/48 56 324, 
E-Mail: delego.lueth@t-online.de
Vertrieb: Logistik-Service-Gesellschaft M-V mbH,
Gutenbergstraße 1, 19061 Schwerin 

Die Verteilung erfolgt kostenlos in alle erreich-
baren Haushalte des Amtes Stralendorf. Das
Amtliche Bekanntmachungsblatt des Amtes

Stralendorf ist einzeln und im Abbonnement
beziehbar. Bezug im Abonnement gegen
Berechnung des Portos beim Herausgeber.
Druck: ODR GmbH, Ostsee Druck Rostock,
Koppelweg 2, 18107 Rostock
Verbreitungsgebiet: Amt Stralendorf
Auflage: 5.400 Exemplare 
Anzeigen: Reinhard Eschrich
delego Wirtschaftsverlag Detlev Lüth
Schwerin, Telefon: 0385 / 48 56 30

Es gilt die Preisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2018.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos übernehmen wir keine Haftung. Der Autor
erklärt mit der Einsendung, dass eingereichte
Materialien frei sind von Rechten Dritter. Wir bit-
ten vor der Erarbeitung umfangreicher Texte um
Rücksprache mit der Redaktion. Namentliche
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Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Gemeindehaus Pampow)

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
ZENTRALE DIENSTE
Sachgebietsleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Koordinierungsstelle
Frau Dannenberg 760018 dannenberg@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de

FACHDIENST I – Standesamt, Ordnung, Soziales & Bürgerbüro
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsamt
Frau Willig 760054 willig@amt-stralendorf.de
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten, Kultur, Sport
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760020 kabbe@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Post annett.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler schwenkler@amt-stralendorf.de
Frau Jeske jeske@amt-stralendorf.de

FACHDIENST II – Finanzen & Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushaltssachbearbeitung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Amtskasse/Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Hübner 760013 huebner@amt-stralendorf.de
Liegenschaften/Hausnummernvergabe
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern/Abgaben/Wasser- und Bodenverband/Kleineinleiter
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

FACHDIENST III – Bauen & Gebäudemanagement
Fachdienstleiter: Herr Seiffert
Herr Seiffert 760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung, Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau 
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement / Amtsblatt
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Straßenbeleuchtung und Gehwegen
Frau Esemann 760032 esemann@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de
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WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6 
19061 Schwerin  
Tel. (0385) 64109 - 26

Ö�nungszeiten 
Mo – Fr   9.00 – 18.00 Uhr   
und nach Vereinbarung www.waschsalon.eu

                    Wir bringen den Urlaub
                       in Ihr Bad vom WaschSalon.       
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